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VERZICHT AUF DIE DIGITALE SIGNATUR (PIN EINGABE) WÄHREND 
DER BEDIENUNG 
 

Bisher war die digitale Signatur in Form der PIN-Eingabe im Bearbeitungsprozess vor allem bei 

der Leistungsbearbeitung (Veröffentlichen und Nacherfassen von Noten) notwendig. Diese PIN-
Eingabe im Bearbeitungsprozess entfällt nun. Die Sicherstellung der Integrität der Anmelde- 

und Leistungsdaten erfolgt nun ausschließlich durch serverinterne Technologien. 

Die PIN-Eingabe zur Authentifizierung bleibt wie gewohnt bestehen. 

 

DATUMSKORREKTUR VON LEISTUNGEN 
 

Mit dem Spezialrecht „Zuordnung von Modulen zu Modul-Typen“ sind Studienfachberater nun 
in der Lage, das Prüfungsdatum einzelner oder berechneter Leistungen, die noch nicht dem 

Studiengang zugeordnet sind, in einem einfachen Schritt anzupassen. Hierfür enthält die 

Detailseite jeder Note nun die Option "Prüfungsdatum ändern". Korrigierte Noten werden in den 
Übersichten als korrigiert gekennzeichnet. 

 

AUTOMATISCHE ZUORDNUNG 
 

Bisher müssen alle Modulleistungen in einem abschließenden Schritt dem entsprechenden 

Modul-Typ und damit dem Studiengang zugeordnet werden. Dieser Schritt war auch dort 
notwendig, wo die Zuordnung von Modul zu Modul-Typ eindeutig ist. Die Fächer erhalten nun 

die Möglichkeit, bei regulären Modulnoten die Zuordnung zum Modul-Typ im Rahmen der 

Modulnotenberechnung automatisch durchführen zu lassen. Der Zuordnungsvorgang für diese 
berechneten Modulleistungen entfällt damit.  

Die Option der automatischen Zuordnung muss für jeden Modul-Typen freigegeben werden. 

Zur Freigabe der automatischen Zuordnung wenden Sie sich bitte an Ihren VSPL-
Ansprechpartner. 
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BESTÄTIGUNG NACHERFASSTER LEISTUNGSNACHWEISE PRO 
MODUL 
 

Bisher mussten vor der Bestätigung nacherfasster Modulleistungen die zugeordneten Veran-

staltungsleistungsnachweise zunächst einzeln bestätigt werden. Mit diesem Release können 
nacherfasste Veranstaltungsleistungsnachweise nun in einem Schritt mit dem zugehörigen 

nacherfassten Modul bestätigt werden. 

 

WEITERE ÄNDERUNGEN 
 

 Optimierung der Darstellung einzelner Seiten in Campus 

 Performance- und Stabilitätsverbesserung 

Der Schwerpunkt der Perfomance-Steigerungen liegt in der Bearbeitung von Leistungen 
sowie im Verzicht auf die digitale Signatur und die damit verbundenen 
Funktionsanpassungen. 

 

RUB eCAMPUS 
Das RUBCard-Portal hat ein neues Design und einen neuen Namen erhalten und bietet die 
bisherigen Dienste und Informationen in einer neu strukturierten Form an, die sich jeweils an 
den Nutzergruppen der Studierenden und Bediensteten orientiert. 
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